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Über den Heiligenkalender hinaus 
 
 
 
„Seht,  
welche Liebe uns der 
Vater geschenkt hat:  
 

Wir heißen Kinder Gottes 
und wir sind es.“  
(1 Joh 3,1) 
 
 
 
 
 
 
 
Heiligkeit beginnt nicht erst im Himmel. Sie beginnt hier und heute dort, wo wir Gottes Liebe 
leben. In einer Welt, die von Kriegen, Krisen, Unsicherheit und gesellschaftlichen Spannungen 
geprägt ist, scheint Heiligkeit manchmal weit entfernt von unserem Alltag. Und doch brauchen 
wir gerade heute Menschen, die Hoffnung schenken, Frieden stiften und die Liebe Gottes 
sichtbar machen. 
 

Heiligkeit bedeutet nicht, vollkommen zu sein oder niemals Fehler zu machen. Heiligkeit 
beginnt dort, wo wir unser Leben Gott anvertrauen und uns von seiner Liebe verwandeln 
lassen. Sie ist ein Geschenk seiner Gnade, das wir in unserem täglichen Leben weitertragen 
dürfen. 
 

Die Heiligen, an die wir heute denken, waren Menschen mit Stärken und Schwächen, mit 
Sorgen und Herausforderungen. Was sie auszeichnete, war ihre Bereitschaft, Jesus 
nachzufolgen und sich von seiner Botschaft leiten zu lassen. Manche bezeugten ihren Glauben 
unter großen Opfern. Andere lebten ihre Heiligkeit in den unscheinbaren Aufgaben des Alltags. 
 

Auch heute begegnen uns solche Menschen: Jemand, der einem Einsamen Zeit schenkt. Eine 
Frau, die sich für Bedürftige einsetzt. Ein Mensch, der trotz Enttäuschungen vergeben kann. 
Jemand, der in schwierigen Zeiten Hoffnung verbreitet. Vielleicht werden ihre Namen niemals 
in einem Heiligenkalender stehen. Doch durch sie wird Gottes Liebe unter uns spürbar. 
 

Allerheiligen erinnert uns daran: Auch wir sind zur Heiligkeit berufen. Wir müssen die Welt nicht 
allein retten. Aber wir können dort, wo wir leben, einen Unterschied machen: Durch Mitgefühl, 
Versöhnung und Hoffnung.  

 
 

Für Himmel über Neuhausen 
Pater Terence Kaspar OCD, Pfarrvikar in St. Benno 



 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DEN PFARRVERBAND 
 

 

St. Clemens 
 

 

St. Vinzenz 
 

Samstag, 31.10.2026 Hl. Wolfgang 

18:00 
 
 

Eucharistiefeier 
 
 

14:00 

 
Taufe von Jonah v. Spreti-Wiebe Taufe von Jonah v. Spreti-Wiebe 

Sonntag, 01.11.2026 Allerheiligen 

L1: Offb 7, 2-4.9-14 L2: 1 Joh 3, 1-3 Ev:  Mt 5, 1-12a 

 
 

Kein Gottesdienst  
in St. Clemens 
 

10:00 
 

Für den Pfarrverband: 
Festgottesdienst zu Allerheiligen 
 

Montag, 02.11.2026 Allerseelen 
Kollekte: RENOVABIS – für die Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa 

 
 

18:00 

Kein Rosenkranz 
 

Allerseelenrequiem 
mit Gedenken der 
Verstorbenen aus dem 
Pfarrverband 
 

 Kein Gottesdienst in St. Vinzenz  

Dienstag, 03.11.2026 Sel. Rupert Mayer, Ordenspriester 

18:00 
 

Eucharistiefeier 
 Christina Altmannsperger  
 Klaus Stelzl 

 
 

  

Mittwoch, 04.11.2026 Hl. Karl Borromäus 

  18:00 
 

Eucharistiefeier 
 Sylvia Haiß  
 Familie Lissy 
 

Freitag, 06.11.2026  

17:00 
 

Rosenkranz 
 
 

  

Samstag, 07.11.2026 Hl.  Willibrord 

18:00 
 

Eucharistiefeier 
 Anna Herz 
 

  

Sonntag, 08.11.2026 32. Sonntag im Jahreskreis 
Zählung der Gottesdienstbesucher 

L1: Weish 6, 12- 16 L2: 1 Thess 4, 13-18 Ev:  Mt 25, 1-13 

09:30 

 
Pfarrgottesdienst 
 

11:00 
 

Pfarrgottesdienst  
 Gerda Kunz 

 



 

 

BÜROÖFFNUNGSZEITEN  

02.11.2026 – 06.11.2026 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

St. Clemens 
Tel.: 13 01 21 9 – 0 
st-clemens.muenchen@ebmuc.de 

09:00 – 12:00  09:00 – 12:00 
 

15:00 – 17:00 09:00 – 12:00 

St. Vinzenz 
Tel.: 12 11 64 9 – 0 
st-vinzenz.muenchen@ebmuc.de 

 
15:00 – 17:00 

09:00 – 12:00 
15:00 – 17:00 

 

 
 

 
14:00 – 16:00 

 
09:00 – 12:00 

Kurzfristige Änderungen vorbehalten 

Allerheiligen auf den Münchner Friedhöfen 

– Gedenkfeiern mit anschließender Gräbersegnung – 
 

Hier eine Auswahl:  14:30 Uhr Westfriedhof & Nordfriedhof 

15:00 Uhr Winthirfriedhof & Waldfriedhof Alter und Neuer Teil 
 

(Weitere Gedenkfeiern auf Münchner Friedhöfen finden Sie in den Schaukästen) 
 

 

ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG 2027 
 

 

Alle kath. Kinder der 3. Klassen können im Frühjahr 2027 zur Erstkommunion gehen. Die Vorbereitung 

dafür beginnt neben dem Religionsunterricht auch in der Pfarrgemeinde im Januar. Die Kinder der 

Grundschulen Neuhausens haben im Religionsunterricht bereits eine erste Information zur Anmeldung 

erhalten. Falls Ihr Kind an eine andere Münchner Schule geht, oder aus einem anderen Grund die 

erste Information zur Anmeldung Sie nicht erreicht haben sollte, können Sie sich im Pfarrbüro melden. 

Der erste Elternabend für die Erstkommunionvorbereitung wird in diesem Herbst stattfinden. Noch 

nicht getaufte Kinder sind ebenso willkommen – es wird vor der Erstkommunion für Euch eine eigene 

Tauffeier geben.                                 Ludwig Sperrer, Pfr. u. Selina Schlotthauer, Pastoralassistentin 

 
 

VERANSTALTUNGEN 
 

Mittwoch, 04.11.2026 
FERIENÖFFNUNG -Bücherei in St. Vinzenz   16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
mit Spieletreff 
 

VORSCHAU (EINE AUSWAHL) 
 

Dienstag, 10.11.2026 
KAB Ortsgruppe St. Clemens      19:00 Uhr Clemenssaal 
„Gemütliches Beisamensein“ 
 

Mittwoch, 11.11.2026 
Seniorennachmittag       14:00 Uhr Clemenssaal 
Thema: Weihnachtliches Basteln 
 

Meditation und Tanz       19:30 Uhr Clemenssaal 
 

 
 

 



 

 

VERANSTALTUNGSHINWEISE  
 

 

Am Sonntag, 08. November 2026  findet der traditionelle St.-Martinszug statt. Zusam-

men mit der Pfarrei Herz Jesu beginnt die Veranstaltung mit dem Martinsspiel um 17:00 Uhr 

auf dem Kirchvorplatz von Herz Jesu (Lachnerstr. 8). Im Anschluss Umzug zum „Edeka-

Hügel“ von St. Clemens. Der heilige Martin reitet auf dem Pferd voran. 
 

Herzliche Einladung an alle „Kripperlsnarrischen“ nach St. Theresia am Samstag, 07. 

November 2026 in den alten Saal (Fuetererstr. 21). Zwischen 10:00 – 16:00 Uhr findet dort 

ein großer Krippenflohmarkt statt. Nähere Details, inbesondere für Verkäufer, finden Sie den 

Aushängen in den Kirchen und Schaukästenoder auf der Homepage von Himmel über 

Neuhausen: HIMMEL ÜBER NEUHAUSEN - himmel-ueber-neuhausens  
 

 

INFORMATIONEN 
 

 

Aufarbeitung des sexuellen Missbrauchs Schutzbefohlener in der Erzdiözese: 

Neben vielen gezogenen Konsequenzen und Maßnahmen bildete sich in unserer Erzdiözese vor fünf 

Jahren der UNABHÄNGIGE BETROFFENENBEIRAT. Er setzt sich nachhaltig dafür ein, dass Be-

troffene gehört, sexualisierte Gewalt aufgearbeitet und Schutzbefohlene wirksam geschützt werden. 

Die Tätigkeit des Beirates seit 2021 wurde in einer kürzlich erschienenen Dokumentation veröffent-

licht. Dieser kann abgerufen werden über einen QR-Code, der auf einer Karte zum Mitnehmen an 

unseren Schriftenständen veröffentlicht ist: „Wer heilt die gebrochenen Herzen“, mit einem durch und 

durch gekreuztem Herz als Bildmotiv darauf, welches als Mahnmal und Erinnerungszeichen in der 

Krypta des Münchener Liebfrauendomes aufgestellt ist.  

Natürlich können Sie auch die Homepage direkt nutzen: www.betroffenenbeirat-muenchen.de        
                                                    Ludwig Sperrer, Pfr. 

 

EINLADUNG ZUR FEIER DES DIÖZESANPATRONES ST. KORBINIAN 2026  
 

Die Korbinianswallfahrt nach Freising zur Feier unseres Diözesanpatrons gibt es seit Generationen. 
Korbinian war ein Reisender und ein Europäer, lange bevor es dieses Wort gab. Er war ein Mann, der 
im 7./8. Jhd. unterwegs war zwischen Kulturen und Ländern, der sich für das Miteinander einsetzte 
und der das Wort Gottes weitertrug. Was wir von ihm lernen können, bringt das Motto unseres 
Festes auf den Punkt: „Mutig glauben, konsequent leben." 
In diesem Jahr kommt das Fest in neuem Gewand daher: Die Korbinianswoche vom 14. - 21. Nov. 
eröffnet Jugendkorbinian am 14. Nov. Am Freitag, 20. Nov. folgen eine Lichtfeier in St. Georg mit 
Lichterprozession hoch zum Dom, die Vesper mit Erzbischof Reinhard Kardinal Marx unter ökum. 
Beteiligung und der kulturelle Partnerschaftsabend der Stadt Freising.  
Am Samstag, 21. Nov. brechen die Pilgergruppen aus der Erzdiözese in den Morgenstunden nach 
Freising auf. Es folgen Festgottesdienst mit Kardinal Marx und Abschlussandacht mit Ausgabe des 
Korbinianspfennigs. Die muttersprachlichen Gemeinden unserer Erzdiözese gestalten das Programm 
auf dem Domberg sichtbar mit, mit eigenen Beiträgen, in ihren Sprachen, aus ihren Traditionen. So 
wird das europäische Erbe Korbinians im Heute erfahrbar.  
Der Domberg öffnet sich mit kulinarischen und kulturellen Angeboten und Begegnungsräumen, für 
alle, die kommen möchten, auch ohne kirchliche Vorgeschichte. Der Glaube ist keine rein private 
Angelegenheit. Er will sichtbar werden, in der Gemeinschaft, im Gespräch, im Unterwegssein.  
Dazu lade ich Sie herzlich ein. 
Ihr        INFOS: s. Programmflyer und Plakate, sowie: 
Weihbischof Wolfgang Bischof    www.erzbistum-muenchen.de/glaube-und-
        spiritualitaet/kirchenjahr/korbinianswallfahrt/   

https://www.himmel-ueber-neuhausen.de/
http://www.betroffenenbeirat-muenchen.de/
http://www.erzbistum-muenchen.de/glaube-und-%09%09%09%09%09%09%09%09spiritualitaet/kirchenjahr/korbinianswallfahrt/
http://www.erzbistum-muenchen.de/glaube-und-%09%09%09%09%09%09%09%09spiritualitaet/kirchenjahr/korbinianswallfahrt/

